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Oldenburg ist eine Gartenstadt und deshalb führt dich der Spaziergang durch die Wallanlagen, den Botanischen 
Garten, das Eversten Holz und den Schlossgarten. 
Du startest an der Oldenburg-Info im Lappan. Durch die Wallanlagen führt der Spaziergang durch das Haarenesch-
viertel. Die schönen Gibelhäuser und typischen Oldenburger Hundehütten prägen den Stadtteil. Im Botanischen 
Garten erwarten dich neben dem Tropenhaus auch interessante Audioguides und verschiedene Tierarten. Vorbei an 
den beliebten Dobbenwiesen führt der Weg über eine Brücke. Zur einen Seite der Kaiserteich, zur anderen Seite der 
Wittschiebenteich. Kurz danach erstrahlt der ehemalige Landtag, eines der schönsten Gebäude in diesem Stadtteil. 
Vorbei an alten Villen geht es in das Eversten Holz, das größte und mit wichtigste Naherholungsgebiet Oldenburgs. 
Durch das schöne Dobbenviertel, welches vom Klassizismus geprägt ist, geht es in den prachtvollen Schlossgarten. 
Genieße im Rosengarten die Ruhe, bis es zurück in die Innenstadt geht.

Dauer: ca. 2 Stunden | Länge: 7,8 Kilometer

Spaziergang Grünes Oldenburg

Rundgang als GPX 
herunterladen
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Der Lappan ist das Wahrzeichen Oldenburgs und eines der wenigen erhaltenen 
mittelalterlichen Bauten der Stadt. Hier findest du die Oldenburg-Info. Mit 
vereinter Experten-Power erhältst du Informationen zu Unterkünften, Stadt-
führungen, Veranstaltungstickets oder passende Oldenburg-Souvenirs.

Eine Ruhe-Oase mitten in der Stadt. Der Botanische Garten ist ein Schaufens-
ter der Universität Oldenburg, in dem du die Schönheit von heimischen und 
fremdländischen Pflanzen erleben kannst. In dem öffentlichen Schau- und 
Lehrgarten findest du auch ein Tropenhaus, viele Tiere und die „Grüne Schule“.

Mit rund 23 ha ist der Stadtwald Eversten Holz ein Naherholungsgebiet für 
die ganze Familie. Großherzog Paul Friedrich August ließ den Park ab 1832 von 
Hofgärtner Julius Bosse gestalten. Sporttreibende, Familien und Naturfreaks 
finden hier Abwechslung, auch auf den Liegewiesen und auf dem Spielplatz.  

Das ehemalige Krankenhaus wurde zwischen 1838 und 1841 erbaut und nach 
dem Herzog Peter Friedrich Ludwig benannt, der während seiner Regentschaft 
viele klassizistische Bauwerke errichten ließ und den Anstoß für den Bau gab. 
Noch bis 1984 beherbergte das Gebäude Abteilungen der Städtischen Kliniken. 

Das Landtagsgebäude und das danebenstehende Staatsministerium sind 
historische Regierungsgebäude, die in den Jahren 1912 bis 1916 im Auftrag des 
damaligen Großherzogtums gebaut wurden. Von 1978 waren die Gebäude Sitz 
der neugebildeten Bezirksregierung Weser-Ems, die 2005 aufgelöst wurde.  

Mit alten Baumriesen, unzähligen Rhododendren, verschlungenen Wegen und 
Bachläufen ist der Schlossgarten ein beliebter Freizeit- und Picknickort direkt 
in der Stadt. Nach Plänen des Hofgärtners Julius Bosse wurde der 18 ha große 
Park von 1804 bis 1819 im Stil des englischen Landschaftsgartens angelegt.

Das Oldenburgische Staatstheater ist das älteste und größte Theater in Olden-
burg. Das imposante Gebäude aus dem Jahr 1893 besticht durch seinen klas-
sizistischen Säulenvorbau und die neubarocke Innenausstattung im Großen 
Haus. Direkt daneben wurde 1998 das Kleine Haus erbaut.

1  Oldenburg-Info im Lappan

3  Botanischer Garten Oldenburg

5  Eversten Holz

2  Kulturzentrum PFL (ehemals Peter-Friedrich-Ludwigs-Hospital)

4  Alter Landtag

6  Schlossgarten Oldenburg

7  Oldenburgisches Staatstheater
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Weitere Informationen
Oldenburg-Info im Lappan 
Lange Straße 3 | 26122 Oldenburg

Telefon: 0441 36 16 13 66  
Mail: info@oldenburg-tourist.de
www.oldenburg-tourismus.de


